
Fit für den Arbeitsmarkt 

Projekttag am Hans-Böckler-Berufskolleg widmet sich den Chancen junger Menschen durch die EU 

Die Gesprächsrunde „Fit für den 
Arbeitsmarkt" fandjetzt im Rahmen 
des EU-Projekttages am Hans-Bö-
ckler-Berufekolleg statt. 

Moderiert wurde sie von der stell-
vertretenden Schulleiterin Martina 
Feltmann, der Schülerin Julia 
Schul-ten-Mietk und dem Schüler 
Andre Bielke. Die Gesprächsrunde 
bot den i Schülern des Kollegs eine 

Plattform, i um den Vertretern aus 
Wirtschaft [und Politik - Dirk 
Grünewald (IHK-Präsident), 
Wolfgang Draeger (Bundesagentur 
für Arbeit), Simonä Abel (ZAM 
Bundesagentur für Arbeit), 

Anna-Katharina Tscharke 
(Europa-beauftragte der CDU 
Oberhausen) und Regina Boos (FDP 
Bezirksverband Rühr) - Fragen über 
Europa zu stellen. 

Im Anschluss stellten Schüler den 

aktuellen Stand des bilingualen 
Co-meniusprojektes „Die 
Lebensweise 

 
Was uns Europa zu bieten hat- Diesem Thema widmeten sich jetzt die Schüler des 
Hans-Böckler-Berufskollegs. 

Jugendlicher in Zentralspanien und 
im Ruhrgebiet" vor. Jacqueline Ge-
ratsch und Sarah Eimler referierten 
u.a. über die Projektarbeit. Noel 

Bas-tinn, Mandy Marquering und 
Sino-via Fotiadou hauchten der 
Fahrt nach Talavera de la Reina 
(Spanien) 

und Saskia Gallian (MAN Turbo SE 
Oberhausen) als auch die Kauffrau 
im Groß- und Außenhandel Kathari-

na Psotta (Hagemeyer Deutschland 
GmbH Cö KG) zeigten aktuelle Ver-
bindungen zum europäischen 
Arbeitsmarkt anhand ihrer Ausbil-
dungsunternehmen auf. 

Danach erfolgte die Fragerunde 

an die Gäste, bei der die Wichtigkeit 
der Fremdsprachen Spanisch und 
Französisch, in Zukunft auch im 
Be-rufeschulunterricht, für den 
Arbeitsmarkt deutlich wurde. Dirk 
Grünewald von der IHK betonte die 

hohe Qualität des Deutschen 
Bildungssystems und riet den 
Schülern „die Ausbildung in 
Deutschland zu absolvieren und 
danach erst ins Ausland zugehen; 
dies sei der beste Weg"L Untermalt 

wurde die Veranstaltung von der 
neuen Schulband „Cycle Bre-ath". 
''• 

Leben ein. Jacqueline Geratsch und 
Damla Ozkara trugen Teile der Prä-
sentationen über das spanische und 
deutsche Schulsystem vor. Eine wei-
tere Klasse trug berufliche Möglich-

keiten in Europa vor. Sowohl die 
In-dustriekauffrauen Elena 
Hegmann 


